
Abbuchungsauftrag für Lastschriften NEU 
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 Name / Anschrift 

Hausinhabung des Hauses  
Realkanzlei F. König GmbH 
Heinrichsgasse 2/1/06 
1010 Wien 
Tel.: 523 13 67 - 0  
CID: AT49ZZZ00000001964                                                       

 

Verwendungszweck: monatliche Vorschreibung  

Nutzungsobjekt (EDV-Nr.):  

PLZ, Ort:  

Straße/Nr.:  

 
AUFTRAGGEBER/Name und Anschrift:  
 

 
 
IBAN: ……………………………………………………………. 
 
 
 
BIC: ………………………………………….. 
 
 

 
Ich beauftrage / Wir beauftragen Sie, den oben stehenden Einzugsauftrag bzw. die vom 
Zahlungsempfänger ausgefertigten und zum Einzug über mein / unser Konto bestimmten Lastschriften, 
zum Beginn eines jeden Monats, zu den untenstehenden Bedingungen durchzuführen. 
 
Im Falle eines anderslautenden Kontoinhabers bestätige ich hiermit, die Vorschreibung unter dem Titel 
des Hauptmieters zu entrichten. Es entstehen keinerlei Ansprüche auf Übernahme der Mietrechte.  
 
Erstmalige Abbuchung per Vorschreibung:……………………………… ……. 
 

 
 
 

  

Ort und Datum  Zeichnung des Auftraggebers 
 
 
 
 
 
 
 

  

Telefonnummer  Emailadresse 
   

           Bitte senden Sie mir die monatlichen Vorschreibungen per Email zu 
           (jederzeit widerrufbar) 

 
 
 
 
BEDINGUNGEN: 
 
Dieser Auftrag ist widerrufbar. 
 
Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner betragsmäßigen Beschränkung. 
 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzuleiten, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung 
aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht mehr durchzuführen, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. In 
einem solchen Fall wird der Zahlungsempfänger verständigt. 
 
Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsempfänger entsteht für die kontoführende Bank keine Haftung. 
 
Der (Die) Auftraggeber kann (können) gegenüber der kontoführenden Bank keine Einwendungen gegen Belastungen, die im Rahmen dieses 
Auftrages erfolgen, geltend machen. Einwendungen, die sich auf das der Lastschrift zugrunde liegenden Rechtsgeschäft beziehen, sind 
zwischen dem (den) Auftraggeber(n) und dem Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 
 
Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Einlangens bei dem Zahlungsempfänger.  
 


